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Seil-Sicherungssystem

Seil-Sicherungssystem
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Randbereich:
- Gefahrenbereich = 2 m
- Sicherung mit Rückhaltesystemen (Geländer, Seilsicherung)
- mind. Abstand Anschlagpunkte für Seilsicherung = 2,5 m zum Dachrand
- Durchsturzgitter bei Oberlichten beachten
Vorgaben Hersteller + Unfallversicherung (DGUV) sind zu beachten!
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Attikaerhöhung/Brandwand,
siehe Plan Nr.: 564

Attikaerhöhung/best.-Brandwand,
siehe Plan Nr.: 564

Best. Öffnung nach Abbruch des best.
Lüftungsgitters zumauern,
17,5er Hlz 8-0,8-MG II

Best./Brandwand,
siehe Plan Nr.: 564
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HEB 180

Teilschnitt A1-A1,
siehe Plan Nr.: 576

Profilblecheindeckung
Schraffierte Fläche
Rahmen/Unterkonstruktion-Lüftungsgeräte
Gerwerk: Lüftungsbauer!

HEB 180

25 cm Stahlbeton C35/45
10 cm WDVS (Steinwollplatte WLS 035)
mineralisch verputzt!

Gründach mit PV

Photovoltaik-Anlage in Ost-West-Ausrichtung
Extensive dachbegrünung
Solargrundrahmen (5, 10, 15, 20°) auf solarbasis (Kunststoff)
erforderliche Auflast aus Schüttstoffen (n. Statik)
ohne Durchdringung der Dachhaut
geeignet für Flachdächer bis 5° 

Oberlichter
als RWAs gemäß Brandschutzgutachten!
(je Anlage werden mind. 4,675 m² Rauchabzugsfläche benötigt)

BSH-Pfettenkranz, oberseitig um 10° geneigt!

2 % Gefälle2 % Gefälle 2 % Gefälle2 % Gefälle2 % Gefälle2 % Gefälle2 % Gefälle2 % Gefälle
Hochpunkt/Gefällekeil Hochpunkt/Gefällekeil Hochpunkt/Gefällekeil Hochpunkt/Gefällekeil

Kies

30 cm Kiesstreifen 30 cm Kiesstreifen 30 cm Kiesstreifen 30 cm Kiesstreifen 

Lüftungsschacht/neu

8 cm Steinwolldämmung beidseitig
über Eck einbauen!

A1 A1

Attikaerhöhung/best.-Brandwand,
siehe Plan Nr.: 564

Brandwanderhöhung
bei Wandvorsprung!

Brandwanderhöhung
bei Wandvorsprung!

Festgeländer – auflastgehalten
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Dachrinne K 333
Traufblech
Kiesfangleiste
Kiesstreifen

Blechabdeckung
Kiesstreifen
Kiesfangleiste

Kontrollschacht 
bei Regenfallrohr vorsehen!
(Leistung-Dachdecker)

Kontrollschacht bei Regenfallrohr vorsehen!
(Leistung-Dachdecker)

Abläufe
bei Achsen -1 bis 13 vorsehen!

8 cm  WDVS 
(XPS-Hartschaum WLS 035) 
18 cm Stb.-Wände C35/45
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0

HEB 180HEB 180

Wartungsweg mit Trittplatten 60/30

Gründach
Markierung-Sicherheitsbereich
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PV-Module gem. Angabe TB Hiebel

Festgeländer – auflastgehalten Wartungsweg mit Trittplatten 60/30

3.4
0

Brandwanderweiterung (24er Stb.-Wand C35/45)
nach Angaben des Tragwerksplaners
auf bestehender Stb.-Attika des
darunter liegendem Flachdaches erstellen!
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Attikaerhöhung/best.-Brandwand,
siehe Plan Nr.: 564

Geplanter Deckendurchlass 3,40/1,00WD
30/10
OK+9,35

WD
3,40/1,40
OK+9,35
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A U S F Ü H R U N G S P L A N

AUSSPARUNGEN,SCHLITZE UND DURCHLÄSSE SIND NUR GÜLTIG IN VERBINDUNG MIT DEN
AUSFÜHRUNGSZEICHNUNGEN DER FACHINGENIEURE!

ANMERKUNG:

LEGENDE:
OBERKANTE FERTIGKONSTRUKTION

UNTERKANTE FERTIGKONSTRUKTION

OBERKANTE ROHKONSTRUKTION

UNTERKANTE ROHKONSTRUKTION WS=WANDSCHLITZ

MAUERWERK
AUS KÜNSTLICHEN STEINEN

SPERRSCHICHT/ABDICHTUNG

STAHLBETON

MATERIALANGABEN:

DD=DECKENDURCHBRUCH
BD=BODENDURCHBRUCH

WD=WANDDURCHBRUCH

BRH=BRÜSTUNGSHÖHE
UKST=UNTERKANTE STURZ
UZ=UNTERZUG
UKUZ=UNTERKANTE UNTERZUG
UZDGL=UNTERZUG DECKENGLEICH
RA=RINGANKER
UKRA=UNTERKANTE RINGANKER
RB=RINGBALKEN
UKRB=UNTERKANTE RINGBALKEN
UKRD=UNTERKANTE ROHDECKE

WSP=WASSERSPIEGEL
WT=WASSERTIEFE
OKWD=OBERKANTE WANDDURCHBRUCH
UKWD=UNTERKANTE WANDDURCHBRUCH
SMS=SANITÄRER MAUERSCHLITZ
FFB=FERTIGER FUSSBODEN
RFB=ROHFUSSBODEN
RL=REGENFALLROHR
DN=DURCHMESSER NOMINAL
OKRD= OBERKANTE ROHDECKE

VOR AUSFÜHRUNG DER ARBEITEN SIND ALLE MASSE ZU PRÜFEN BZW. AM BAU
ZU NEHMEN. FÜR DIE RICHTIGKEIT IST DIE AUSFÜHRENDE FIRMA VERANTWORTLICH.
FÜR DIE AUSFÜHRUNG SIND EBENFALLS DIE STATISCHEN UNTERLAGEN VERBINDLICH.
PLAN-UND MASSDIFFERENZEN MÜSSEN VOR AUSFÜHRUNG ÜBER DIE BAU-
LEITUNG MIT DEM ARCHITEKTEN GEKLÄRT WERDEN.

NR. ÄNDERUNG/ERGÄNZUNG NAME DATUM

HOLZ IM SCHNITT

ABBRUCH

BRETTSCHICHTHOLZ IM SCHNITT

STAHLBAU

WÄRMEDÄMMUNG
DRUCKFEST

PUTZ

PERIMETERDÄMMUNG

BRETTSPERRHOLZ

UNBEWEHRTER BETON

BETONFERTIGTEIL

ESTRICH

BESTAND

BESTAND STB-FERTIGTEIL

BESTAND STAHLBETON

TROCKENBAU TROCKENBAU (fh)

Anschluss,
siehe Plan Nr.: 508

HINWEIS:
Sämtliche dargestellten Wand- und Deckendurchbrüche
von den Fachingenieuren sind nur gültig in Verbindung
mit dessen Plänen!

PLANVERFASSER: ERSTELLER / DATUM:

03.11.2025

1:50
BAUHERR: MASSSTAB:

Franz-Alexander-Straße 25
84489 Burghausen

Stadt Burghausen
Stadtplatz 112-114
84489 Burghausen

PLANINHALT: PLAN-NR.

MASSNAHME / BAUVORHABEN:

507
PLAN-INDEX

Dachdraufsicht Badehalle LPH 5

HALLENBAD BURGHAUSEN - SANIERUNG

± 0,00 = 416,61 m ü. NHN

Allplan 2025H/B = 891 / 1875 (1.67m²)


